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§ 14 Unwirksamkeit von Vertragsbestimmungen,
Ergänzungen, Kosten 

(1) Die Unwirksamkeit einzelner Vertragsbestimmungen berührt nicht die Gültigkeit des übri­
gen Vertragsinhalts. Die Vertragspartner verpflichten sich, unwirksame Bestimmungen durch
solche zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck dieses Vertrages rechtlich und wirtschaftlich ent­
sprechen.

(2) Sollten bei der Durchführung des Vertrages ergänzende Bestimmungen notwendig werden,
so verpflichten sich die Vertragspartner, die erforderlichen Vereinbarungen zu treffen. Das
Gleiche gilt, wenn einzelne Bestimmungen dieses Vertrages späteren gesetzlichen Regelun­
gen widersprechen.

(3) Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages sowie andere Vereinbarungen, die den
Inhalt dieses Vertrages berühren, bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform, soweit
nicht notarielle Beurkundung erforderlich ist. Dies gilt auch für diese Schriftformklausel selbst.

( 4) Der Aufgabenträger kann sich auf die Nichtigkeit von Regelungen dieses Vertrages nicht
mehr berufen, wenn mit der Verwirklichung der Maßnahmen begonnen worden ist.

(5) Die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und sonstigen Abgaben nach den gesetzlichen
Bestimmungen wird, soweit in diesem Vertrag nicht ausdrücklich anders geregelt, nicht be­
rührt.

(6) Der Vertrag ist dreifach ausgefertigt. Die beteiligten Bezirksämter und der Aufgabenträger
erhalten je eine Ausfertigung.

(7) Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Berlin.

§ 15 Wirksamkeit des Vertrages

Der Vertrag wird erst wirksam, wenn die Rechtsverordnung über die Einrichtung der ISG in 
Kraft tritt. 

Bezirksamt arlottenburg Wilmersdorf 
von Berlin 

Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg 
von Berlin 


